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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Aufgaben und Tätigkeiten des Brandschutzbeauftragten der Stadt Bielefeld 
 
 
Sachverhalt: 
 

Die Stelle eines Brandschutzbeauftragten ist bei der Stadt Bielefeld aufgrund rechtlicher 
Bestimmungen aus der BauO NRW und der Dienstanweisung „Notsituation“ geschaffen worden. 
Sie wurde beim Immobilienservicebetrieb der Stadt Bielefeld eingerichtet und zum 01.01.2009 
besetzt. 
Der Brandschutzbeauftragte ist für die Sicherstellung des organisatorischen Brandschutzes in 
Gebäuden zuständig, die von städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern genutzt werden. 
Es werden folgende Aufgaben wahrgenommen: 
 
 
Entwicklung und Umsetzung eines Konzeptes für die gesamtstädtische Brandschutz- und 
 Notfallorganisation 
 - 253 Brandschutz- und Evakuierungshelfer/innen 
 - 13 Hauskoordinatoren/innen 
 
 
Konzipierung und Durchführung von Brandschutzschulungen  
 - 21 theoretische Schulungen von Okt. 2009 bis März 2010 für 188 Brandschutz-  
    und Evakuierungshelfer/innen  
 - 16 praktische Schulungen April bis Oktober 2010 für 234 Brandschutz- und 
Evakuierungshelfer/innen,  
    42 Kitamitarbeiter/innen und 31 Hausmeister/innen 
 
 
Initiierung , Begleitung und Auswertung von Evakuierungsübungen 
 - Auswertung der Fehlalarme NR 
 - Vorbereitung von Probealarmen und Evakuierungsübungen 
 - Die telefonische Alarmierung Anker, Kreishaus, AR und Ravensberger Park 5 aktualisiert 
 - Eine telefonische Alarmierung für einen Teilbereich des Amerikahauses eingerichtet 
 - Unterstützung bei der Planung von Evakuierungsübungen in Kita`s 
 
 
Überwachung der Einhaltung der genehmigten Brandschutzanforderungen und der sich daraus 
ergebenden betrieblichen Brandschutzanforderungen nach §54 BauO NRW 
 - Brandschutzbeauftragter Oetkerhalle, Stadttheater und Theater am Alten Markt 
 - Sichtung der neuen Brandschutzkonzepte bei Baumaßnahmen 
 



  
 
Erstellung von Brandschutzordnungen und Alarmplänen für Gebäude, die von mehreren 
 Organisationseinheiten genutzt werden 
 - 13 Verwaltungsgebäude mit Brandschutzunterlagen im Intranet (Alarmplan, 
Brandschutzordnung und  
    verschiedene Übersichten) 
 - Brandschutzunterlagen externe Gebäude, wie Paulusstraße, Amerikahaus u. Jugendwohnheim 
Linie 3 
 
Brandschutztechnische Begehungen der städtisch genutzten Gebäude 
 - Teilnahme an Brandschauen durch das Bauamt und der Feuerwehr, Auswertung der 
aufgeführten 
   Mängel und Abarbeitung organisatorischer Mängel mit den Nutzern. 
 - Begehungen von Gebäuden auf Nutzeranfrage oder Vorkommnissen  
 - Kontrollbegehungen, mit der Aufforderung von der Beseitigung von Mängeln 
 
 
Ansprechpartner zum Thema Brandschutz für städtische Mitarbeiter/innen und Personen die 
städtische Gebäude benutzen. Dieses erfolgt häufig in Absprache mit dem Amt 370. 
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